
        

Umzug. Liebe Freunde, wir melden uns mal wieder mit aktuellen Infos aus der NGO ALEM-Brasil. Sorry, dass
wir uns eine längere Zeit nicht gemeldet haben. Das lag daran, dass wir uns in das neue setting in Bayern erst
einmal eingewöhnen mussten. Die Newsletter werden in diesem Jahr wieder alle drei Monate verschickt, so-
dass Ihr die Entwicklungen in Brasilien wieder zeitnah miterleben könnt. 

Besuch in São Paulo. Im November bin ich, Markus, wieder für 10 Tage in Brasilien gewesen. Oben seht ihr 
Fotos drei unterschiedlicher Programme, von denen die beiden links 2 neue Arbeiten zeigen. Das Foto ganz 
links wurde in Jandira aufgenommen. Vorne sitzen neben mir zwei Pastoren, mit denen AB ab diesem Jahr 
eine Partnerschaft eingegangen ist. Der Pastor im weißen T-Shirt heißt Eduardo und ist ein `alter Bekannter´, 
den wir noch aus unserer Zeit in Brasilien kennen. Wir haben ihn als Direktor einer JVA im Zentrum von 2004 
São Paulo kennen gelernt. Er hat zwischenzeitlich einen Theologiekurs absolviert und leitet seit einigen 
Jahren eine Ev. Freikirche, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, durch ein Sportprogramm Kinder aus armen 
Lebensbedingungen und vernachlässigten Haushalten mit einem Freizeitangebot Samstag Vormittags von der
Straße zu holen. Genau die Art, die AB seit über 20 Jahren aufbaut und betreut. 

Rechts daneben sitzt Pastor João. Er leitet eine Entzugseinrichtung für drogenabhängige Männer, 
ebenfalls in Jandira. In beiden Fällen sind Vorgespräche mit den Kollegen vor Ort erfolgt. So war mein Besuch
ein Kennen lernen der Örtlichkeit, der Kinder, der betreuten Männer in der Einrichtung, der beiden Pastoren 
und deren Mitarbeiter. Ein weiteres Projekt wurde dieses Jahr gestartet, und zwar in Guarulhos, eine Stadt im 
Norden von São Paulo. Dort sind wir eine Partnerschaft mit einem lokalen Fußballverein eingegangen, indem 
wir den Aufbau einer Fußballschule für drogengefährdete Kinder und Jugendliche betreuen. Über dieses 
Start-up freuen wir uns sehr, da es in einem Stadtteil erfolgt, der besonders von Armut und Drogenkonsum 
betroffen ist. Allerdings findet dort das Training und das anschließende Treffen nur samstags statt. Es soll 
zeitnah auf die Woche ausgeweitet werden, da nach sechs Monaten bereits ca. 60 Kinder und Jugendliche 
teilnehmen und die Altersunterschiede ziemlich variieren. 

Diadema. Das Haus der KITA in Diadema befindet sich in seiner finalen Bauphase. Ende Februar bis Mitte 
März ´24 sollen alle vier Etagen fertiggestellt und das Haus seiner neuen Bestimmung übergeben werden. 
Der Ausbau hat sich leider durch unterschiedliche Faktoren verzögert. Teils waren es finanzielle Engpässe, 
teils aber lag es auch am Fehlen von kompetenten Fachkräften. Das jetzige Zeitfenster scheint aber 
realistisch und Fotos dazu folgen im nächsten Newsletter – hoffentlich auch welche von der Einweihung. 

Liebe Grüße vom ALENA e.V. und ALEM-Brasil-Team. Danke für alle Unterstützung und Gebet. Bitte notiert Euch 
die aktuelle Adresse unseres Vereins – siehe unten, danke! 
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Aktuelles:  > Besuch Bei ALEM-Brasil im November 2023 
> Start von drei neuen Programmen     
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